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denn nach so anhaltenden Dauerfluge mußte notgedrungen eine
ausgiebige Ruhezeit folgen. Einzelne Melitaea-Arten fand ich auch,
wenngleich nicht regelmäßig, wassernaschend, doch dürfte den
meisten Arten der an den Pflanzen haftende Tau genügen.

, (Fortsetzung folgt.)

Metoecus paradoxus L.
Von Clemens S p i l l e r - S p l i c h a l , Wien.

Als ich jüngst in meinen entomologischen, alten Notizen
nachlas, fand ich eine solche über Metoecus paradoxus L.

Meines Wissens hat man dieses Tier bisher nur bei den
Erdwespen (Vespa vulgaris, V. germanica) vorgefunden.

Über die Herkunft meiner in der Sammlung enthaltenen
Metoecus will ich kurz berichten. Meine erste Wohnung in Hetzen-
dorf, in.der ich noch als junger Sammler wohnte, besaß eine
hölzerne Veranda, durch die man aus der Wohnung in den Garten
gelangte. Sie besaß einen doppelten Boden, da sich auf derselben
im ersten Stocke auch ein Ausgang befand.

Ich war nicht wenig überrascht, als ich im* Hochsommer,
anfangs August des Jahres 1891 ein Metoecus 6 auf dem Sofa,
das sich auf der Veranda befand, kriechen sah. Mein erster Me-
toecus und ich konnte nur nicht erklären, wie dieses Tier hieher
gekommen ist. Der große Garten wurde nach Wespennestern
durchsucht, aber vergebend, trotzdem wir bei Mittagessen immer
mehr von Wespen belästigt wurden. Da fand ich oberhalb des
Sofas das Wespennest. Aus einem Loche in der Ecke des schon
ziemlich vermorschten Doppelbodens flog eine Anzahl von Wespen.
Mit den nötigen Vorsichtsmaßregeln eines Imkers habe ich ein
Stück aus dem Brette herausgesägt und mit einem entschlossenen
Handgriffe ein großes altes Wespennest mit viel Mulm in ein
untergehaltenes Lavoir geschoben. Nach einer hinreichenden Aus-
räucherung fand ich darin vollkommen entwickelte 2 $ und 1 â
Metoecus. Leider war ich damals noch viel zu unerfahrener Sammler,
als daß ich das Nest besser untersucht und einige Wespen, um
deren Species zu bestimmen, präpariert hätte. Ich vermute jedoch,
daß es Polistes gallica oder deren ab. diodema war, die auch
auf alten Böden Nester bauen.

Die Tatsache ist jedoch festgestellt, daß meine Metoecus aus
Nestern einer in der Erde bauenden Wespe n i c h t stammen.

Neue und seltene Parnassius-Rassen.
Von H. Fruhstorfer t- ,

(Schluß).

P. apollo debilis subspec. nova.,
Unzweifelhaft eine Derivatform des P. apollo nivatus, schiebt

sich doch das Verbreitungsgebiet der neuen Form, eine äußerst
beschränkte Tal- und Hügelzone des oberen Savoyens, zwischen
jenes des jurassischen apollo und dem des humicolen alpinen sub-
stitutus Roth. 6 wie Ç $ fallen durch ihre gelbliche Grundfarbe
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